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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhes

Freitag , den 13 . Dezember 1878.

IV . Olmrtal. Abonnements-Varstellung.

akunlala.
chauspiel in fünf Aufzüge», stei nach Kalidasa ' s altindischem Drama von Alfred

Freiherrn von Wolzogen.
Ouvertüre von C. Goldmark . I » den Zwischenakten„Bilder ans Osten" von Rob. Schumann,

orchestrirt von C. Rein ecke. Im dritten Akie Lied von Musikdirektor Krug.

Personen:
Duschyanta, indischer König Herr Starcke.
Widnschaka, der Hofnarr , fein Vertrauter Herr Hänfen.
Watayana , der Kämmerer Herr Lange.
Kanwa, Haupt der Einsiedler und Büßer Herr Schneider.
Sakuntala , dessen Pflegetochter Fräulein Schanzer.
Auafuya, ) ^ ns-ermädckeil i Fräulein Schaupp,
Priamwada , j ! Fräuleiu SBacoit.
Gantami, eine Büßenu , Pflegemutter der Sakuntala . . Frau Lauge.
Erster Einsiedler Herr Nebe.
Zweiter Einsiedler Herr Confentins.
Eiu Fischer Herr Morgenweg.
Ein Thürhüter des königlichen Palastes Herr Schilling.
Ein Bote Herr Hnnkler.
Eine Stimmcv

Waffenträger. Hofgefolge. Hanspriester. Opferdiener. Wachen. Einsiedler nnd
Büfiermädchen.

Ort dcr Handlung : im elften, zweiten und fünften Aufzuge der Biißerhain am Fuße des Himalaya; im dritten
und vierten die Residenz des Königs zu Hastinapura.

Ansang: halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : 6 Uhr.

Unpäßlich:  Fräulein Burger , Herr Rofeuberg.
Kontraktlich beurlaubt:  Fräulein Bianchi , Herr von Hoxar.

Wv
Balkon-Stehplatz . . 1 M. 80 Pf.
Parterre-Logen . . . 2 „ 10 „
Logen II . RangS . . 1 „ 80 „
Parterre-Sperrsitze. . 2 „ 10 „
Parterre 1 „ 40 „

Damit an dcr Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt cutsteht, wird nur abgezähltes Geld
angenommen.

Der Billetverkaus findet ain Tage dcr Vorstellung von  II —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe dcr auf Vormerkung rcservirtcn Billcte  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billctc zur Abendkasse
und zwar längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze  wollen gcsl. Persönlich  oder
schriftlich bci Grojzh. Hosthcatcr-Vcrivaltnng biö längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhcrgchcudcu Tages gemacht wcrdcn.

Dic auf Vormerkungen abgegebenen oder an dcr T ageskasse verkannten Billcte
werden an dcr Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Balkon-Fremdenloge. . 3 M. 50 Pf.
Frcinbcnloge II. RangS 2 „ 40 „
Fremdeulogc in»Parterre2 „ 40 „
Loge» I. RangS. . . 3 „ — „
Balken 3 „ — „

Loge» III . Rangs . . 1 M. 40 Pf.
III . Rang. Sitzplätze. - „ 90 „
III . Rang. Stehplätze. - „ 70 „
IV. Rang. Mitte . . - „ 60 „
IV. Rang. Seite . ^ „ 40 „

A
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Die geehrten Jahres -Abonnenten, welche für das Jahr J870 ihre Plätze nicht behalren wollen, werden
ersucht, die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 15. Dezemberd. I . bei Großherzoglicher Hos-
theater-Verwaltung  schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zn besagtem Termine keine Kündigung, so werden
die Verträge für das Jahr 1879 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze :e. wolle» au dic Hoftheater-Verwaltung gerichtet werden.
Gleichzeitig bringen wir zur Keuutuiß, daß mit dem 1. Januar 1879 ein neues  Lahres- Abonnement

auf den Theaterzettel eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 10 Pf. beträgt nnd ans welches die  Z .-ttelträger
zn Anfang des Jahres Unterzeichnnngslisten vorlegen.

Karlsruhe, den 12. November 1878.
Gcncral -Dirtklion dco Großh . Hostlzcaters.

Sonntag , den l5. Dezember. Nennzehute Vorstellung außer Abouueiueut.
Der Freischütz.  Romantische Oper in drei Aufzügen von Friedrich Kind. Musik von  Karl  Maria

von Weber . Di ? neuen Decorationen nnd Maschinerien sind von Herrn Hoftheatermaler Dittweiler.

Druck dcr Chr. Fr. Müller ' scheu Hofbnchdruckcrci^ p
v_/3 . c .
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